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Kirchenblatt
Danke, Papst Franziskus!
Wer war Papst Franziskus?

Kardinal Schönborn, der Papst Franziskus aus 
nächster Nähe gut kannte und immer wieder auch 
Zeit mit ihm verbrachte, antwortete in einem sei­
ner ersten Fernsehinterviews nach dem Tod von 
Papst Franziskus auf die Frage, wer Papst Franzis­
kus war, wie folgt:
«Wie war Franziskus? Ganz normal. Ich erzähle 
Ihnen ein Beispiel: Ich treffe ihn am Gang im  
Gästehaus und er fragte mich: Wo gehen Sie hin? 
Ich sagte: Ich gehe zur Sitzung des Synoden­
rates. Ach, dann kommen Sie doch gleich mit mir 
mit dem Auto. Er nimmt mich mit hinunter in die 
Garage. Man steigt in den kleinen Fiat ein. Er 
sitzt vorne, ich hinten. Und los geht die Fahrt. 
Der Fahrer von der Gendarmerie, er und ich. Und 
zur Überraschung der Schweizergarde fährt er 
aus dem Vatikan hinaus. Die Sitzung war ausser­
halb vom Vatikan. Ich dachte mir, vielleicht 
kommt er auch zu dieser Sitzung. Nein. Er bringt 
mich dorthin und als wir dort beim Gebäude 
sind, in dem die Sitzung stattfindet, sagte er: Es 
hat mir Spass gemacht, ein bischen auszubüxen 

vom Vatikan. Hat mich verabschiedet und ist 
wieder zurückgefahren.»

Papst der Überraschungen
Dies ist eine Anekdote über Papst Franziskus und 
es gibt noch viele weitere. Papst Franziskus war 
ein Papst, der sich oft nicht so verhielt, wie man es 
erwartete. Ein Papst mit viel Spontanität und ein 
Papst der Überraschungen. Besonders in den vie­
len Anekdoten über Papst Franziskus wird er er­
fahrbar als einer, der sein Amt nicht nur gemäss 

den vorgegebenen Protokollen ausführte, sondern 
als jemand, der viel Menschlichkeit zeigte.

Unermüdlicher Einsatz für den Frieden in der 
Welt
Sein Pontifikat in diesem Rahmen zu würdigen, 
dazu ist hier nicht genügend Platz und dies kön­
nen enge Weggefährten und Biographen wohl 
auch viel besser. Es gäbe so viel aufzuzählen, für 
was er sich eingesetzt hat und was er an Gutem 
und Wertvollem gewirkt hat. Vieles von ihm wird 
uns in besonderer Erinnerung bleiben: sein Ein­
satz für den Frieden in der Welt und die Verständi­
gung zwischen den Völkern, sein Wirken für die 
Einheit der Kirche, sein Engagement für die Armen 
und diejenigen, die am Rande der Gesellschaft 
stehen und vieles mehr. Der Tod des Papstes ist 
noch nicht lange zurück und es wird noch einige 
Zeit brauchen, um all sein Wirken in der Kirche 
und Welt zu würdigen. So manche Anekdote wird 
wohl auch noch erzählt werden. An dieser Stelle 
sei schon einmal gesagt: Danke, Papst Franziskus, 
für all das Gute, das Du gewirkt hast und das uns in 
Erinnerung bleiben wird. Möge Gott ihm all das 
Gute vergelten, das er gewirkt hat, und ihn in der 
Ewigkeit vollenden.� Pfarrer Andreas Fuchs

Ostern – ein hoffnungsvolles Fest
Papst Franziskus spendete am Ostersonntag noch 
den päpstlichen Segen und wünschte frohe Ostern, 
bevor er am Ostermontag verstarb. In seinem Pre­
digttext zum Osterfest 2025 ermutigt er die Chris­
ten, Bauleute der Hoffnung zu sein:

«Der auferstandene Christus ist der endgültige 
Wendepunkt der menschlichen Geschichte. Er ist 
die Hoffnung, die nicht untergeht. (…) Geben wir 
dem Licht des Auferstandenen Raum! Und wir wer­
den zu Bauleuten der Hoffnung für die Welt.»

(Predigttext Osternacht 2025)

� Andreas Fuchs
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JUGEND UND FAMILIE

Velotour in den Europa-Park
Montag, 5. Mai, bis Freitag, 9. Mai
Alexander Götz. Die diesjährige Velotour ist ausgebucht. Keine Anmel­
dung mehr möglich.

64PLUS

Gfreuts Ässe – ein Mittagessen in Gesellschaft
Dienstag, 6. Mai, 12:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Doris Kümin. Anmeldung bis spätes­
tens Montag, 10:00 Uhr, auf www.refkirchehoefe.ch/agenda.

Erzählcafé «Veränderungen»
Donnerstag, 8. Mai, 14:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Doris Kümin. Anmeldung ist keine er­
forderlich.

Bewegung, Sport und Training
Donnerstag, 8. Mai, 14:30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Gemeinsam bewegen und etwas 
Sport treiben. Doris Kümin. Anmeldung keine erforderlich.

VORSCHAU

Sonntag, 11. Mai, 10:00 Uhr – Gottesdienst am Muttertag. Ref. Kirche  
Wollerau in Wilen. Pfarrer Matthias Fehr. Musik: Das Akkordeonorchester 
Wollerau spielt unter der Leitung von Werner Jung einen Strauss Früh­
lingsmelodien.

Sonntag, 11. Mai, 19:00 Uhr – Praise n Pray. Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffi­
kon. Pfarrer Matthias Fehr. Lobpreis – Impuls – Gebet für Heilung und  
Segen.

Dienstag, 13. Mai, 10:15 Uhr – Gottesdienst im Pflegezentrum Pfarrmatte 
Freienbach. Pfarrer Klaus Henning Müller. Musik: Alexander Seidel.

Dienstag, 13. Mai, 12:00 Uhr – Gfreuts Ässe – ein Mittagessen in Gesell­
schaft. Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Doris Kümin.

Dienstag, 13. Mai, 16:00 Uhr – Ökumenischer Gottesdienst im Tertianum. 
Altersresidenz, Pfäffikon. Pfarrer Klaus Henning Müller. Musik: Alexander 
Seidel.

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe
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Gottesdienste
Sonntag, 4. Mai
10:00	 Gottesdienst mit Kirchenkaffee
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Thema: Wer liebt, geht mit dem anderen durch 

die Wüste. Gott tut es. Jes 5,1–7
	 Pfarrer Klaus Henning Müller
	 Musik: Alexander Seidel

Mittwoch, 7. Mai
10:00	 Gottesdienst im Alterszentrum am Etzel
	 Feusisberg
	 Pfarrerin Rahel Eggenberger
	 Musik: Alexander Seidel

Donnerstag, 8. Mai
10:30	 Gottesdienst im Alterszentrum Turm-Matt
	 Wollerau
	 Pfarrerin Rahel Eggenberger
	 Musik: Georg Schmid

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Matthias Fehr Pfarrer Matthias Fehr 
Telefon 079 601 33 83 Telefon 079 601 33 83 
matthias.fehr@refkirchehoefe.chmatthias.fehr@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Daniel Lippuner Pfarrer Daniel Lippuner 
Telefon 079 908 03 03 Telefon 079 908 03 03 
daniel.lippuner@refkirchehoefe.chdaniel.lippuner@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 Telefon 055 410 10 02 
klaushenning.mueller@refkirchehoefe.chklaushenning.mueller@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 UhrFreitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 5. – 11. Mai Amtswoche 5. – 11. Mai 
Pfarrer Matthias FehrPfarrer Matthias Fehr

Auffahrtsbrunch und Gottesdienst  
mit Alphorn
Sonntag, 29. Mai, 9:30 Uhr, im Restaurant Feld in Feusisberg
Anmeldefrist für den Brunch bis spätestens 17. Mai. Für den Gottes­
dienst ab 10:45 Uhr braucht es keine Anmeldung. Die Anreise ist 
zu Fuss, mit dem Velo, Auto und ÖV gut möglich. Leitung: Pfarrerin  
Rahel Eggenberger. Details: www.refkirchehoefe.ch/anmeldungen

Amerikanische Chormusik
Der Projektchor Höfe hat den Probenstart des nächsten Projektes 
am Montag, 12. Mai, um 19 Uhr. Auf dem Programm steht klassische 
amerikanische Chormusik, die in den letzten 100 Jahren komponiert 
wurde. Interessierte Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkom­
men, uns auf dieser Entdeckungsreise zu begleiten! 

Alexander Seidel, Kirchenmusiker



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer
4. Mai: Sucht Schweiz, Kinder von Eltern mit einer Suchterkrankung –  
helfen statt wegschauen.
11. Mai: «Ja zum Leben»
Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Rückblick Erstkommunionfeier
Unsere acht Erstkommu­
nionkinder konnten am ver­
gangenen Sonntag zum 
ersten Mal die hl. Kommu­
nion empfangen. Der Got­
tesdienst stand unter dem 
Motto: «Wie ein Fisch im 
Wasser».  Die Feier wurde 
musikalisch schön begleitet 
vom Kinder- und Jugend­

chor unter der Leitung von Adeline Marty sowie dem Musikverein Schin­
dellegi-Feusisberg. Pfarrer Andreas Fuchs und Rita Betschart hatten mit 
den Kindern den Gottesdienst vorbereitet. Die Dekoration der festlich 
geschmückten Kirche wurde von den Eltern der Erstkommunikanten ge­
schaffen. Im Anschluss an den Gottesdienst wurde ein Apéro, offeriert 
vom Kirchenrat, serviert. Allen ein herzliches Dankeschön!

Hochzeit
Am Samstag, dem 3. Mai, feiern in unserer Pfarrkirche 
Anita Marty und Fabian Ulrich aus Feusisberg ihre 
Hochzeit. Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen auf  
Eurem gemeinsamen Lebensweg!

MARIENMONAT MAI

Hoffnungsstern 

Wenn die Wege lang, die Last zu schwer, 
die Schritte nur schleppend gehen: 
MARIA leuchtet Jahr um Jahr als heller Hoffnungsstern. 
Wenn die Liebe kalt, die Worte hart, 
Leben schier unerträglich scheint: 
MARIA leuchtet Jahr um Jahr als heller Hoffnungsstern. 
Wenn die Zukunft blass, die Angst greifbar, 
die Zeit des Abschieds naht: 
MARIA leuchtet Jahr um Jahr als heller Hoffnungsstern. 
Denn sie ist die Frau, die ihr JA gelebt 
entschieden für Gott und für mich: 
MARIA wird mir Jahr um Jahr zum hellen Hoffnungsstern.

Christa Müller-Hoberg

Maiandachten:
Sonntag, 4. Mai, 17:00 Uhr, in der Pfarrkirche

Freitag, 16. Mai, 20:15 Uhr, Maiandacht der Frauengemeinschaft bei der  
Gnadenkapelle im Kloster Einsiedeln

Donnerstag, 29. Mai (Auffahrt), 17:00 Uhr, in der Pfarrkirche

Heimosterkerzen
Eine Osterkerze im Kleinformat kann zum Preis von Fr. 8.– in der Kirche 
bezogen werden.
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Gottesdienste
Samstag, 3. Mai – Herz-Mariä-Sühnesamstag
08:00	 stille Anbetung, danach Rosenkranzgebet,
	 Beichtgelegenheit und anschliessend 
	 eucharistischer Segen
09:00	 Werktagsmesse
14:00	 Hochzeit von
	 Anita Marty und Fabian Ulrich, Feusisberg

Sonntag, 4. Mai – 3. Sonntag der Osterzeit
1. Lesung	 Apg 5,27–32.40f.
2. Lesung	 Offb 5,11–14
Evangelium	 Joh 21,1–19

09:30	 Hauptgottesdienst
	 Stiftsjahrzeit für:
	 Anna Bachmann, Brandstr. 22, und
	 Elisabeth Ulrich-Bachmann, Dorfstr. 55
17:00 	 Maiandacht

Donnerstag, 8. Mai
19:00	 Werktagsmesse

Freitag, 9. Mai
08:30	 Rosenkranzgebet
09:00	 Werktagsmesse

Sonntag, 11. Mai – 4. Sonntag der Osterzeit/Muttertag
09:30	 Hauptgottesdienst
	 Stiftsjahrzeit für:
	 Josef Stössel-Rüttimann, Ebnetweg 1

Montag, 12. Mai
09:15	 Dankgottesdienst der Erstkommunikanten im 

Kloster Einsiedeln

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Telefon 044 784 04 63Telefon 044 784 04 63

Pfarrer Pfarrer 
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch



Freienbach, St. Adelrich
MITTEILUNGEN

Kollekte
Am Samstag/Sonntag, 3./4. Mai, nehmen wir die Kollekte für den kirchlichen 
Verein «Information kirchliche Berufe» auf. Herzlichen Dank.

Rückblick Kinderkreuzweg/Österliche Familienfeier
Am 11. April fand in einem familiären und liebevollen Rahmen unser dies­
jähriger Kinderkreuzweg statt. Gemeinsam mit Kindern, Eltern und Be­
gleitpersonen haben wir uns auf den Weg gemacht, um einige Stationen 
des Kreuzwegs Jesu zu betrachten und nachzuempfinden. Mit kindge­
rechten Impulsen, Bildern und kleinen Aktionen wurde das Leiden und 
Sterben Jesu auf eine berührende und verständliche Weise erfahrbar ge­
macht. Die Kinder hatten Raum für Fragen, Stille und Gebet – und durften 
spüren: Auch in schweren Momenten ist Gott ganz nah. Es war eine be­
wegende Stunde, die uns alle neu spüren liess, wie tief die Botschaft von 
Ostern in unser Leben hineinwirkt – voller Hoffnung, Trost und Liebe.

Am 19. April durften wir mit über 80 Teil­
nehmenden einen Familiengottesdienst 
zur Feier der Auferstehung Jesu bege­
hen. Über 40 Kinder haben aktiv mitge­
feiert und gemeinsam mit ihren Familien 
die österliche Freude lebendig werden 
lassen. Musikalisch bereichert wurde der 
Gottesdienst durch das Tamburello-
Chörli unter der Leitung von Herrn Bu­
cher. Nach dem Gottesdienst versam­
melten wir uns im Freien, wo ein 
Osterfeuer entzündet wurde. Für die 
Kinder gab es eine spannende Oster­
nestchensuche, die viele leuchtende  
Augen hervorrief. Ein besonderes High­
light war in diesem Jahr der Besuch in 
der Pfarrmatte: Zum ersten Mal durften 
wir dort allen ein kleines Osterei überrei­
chen und persönlich frohe Ostern wün­

schen. Ein bewegender Moment für Jung und Alt, der viel Freude aus­
löste. Ein herzliches Dankeschön gilt der Familiengottesdienstgruppe für 
die liebevolle Vorbereitung und engagierte Durchführung dieses rundum 
gelungenen Osterfestes!

Muttertag – Sonntag, 11. Mai
Gottesdienst um 09:15 Uhr in der Pfarrkirche Freienbach.
Anschliessend sind Sie herzlich zum Apéro eingeladen. 
Bei schönem Wetter findet dieser auf dem Kirchplatz, bei 
schlechtem Wetter im Gemeinschaftszentrum statt.

Sakraler Tanz «Hoffnung verbreiten»
Samstag, 24. Mai, in der Pfarrkirche Freienbach
1. Gruppe: 15:00 –16:00 Uhr
2. Gruppe: 16:00 –17:00 Uhr 

Anmeldung bis 20. Mai an: katharina.frehner@pfarreifreienbach.ch

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Telefon 055 410 14 18 Telefon 055 410 14 18 
sekretariat@pfarreifreienbach.ch sekretariat@pfarreifreienbach.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat  Öffnungszeiten Sekretariat  
während der Frühlingsferien::  während der Frühlingsferien::  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 Uhr 09:00 –12:00 Uhr 
Nachmittag geschlossenNachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@pfarreifreienbach.chholger.juenemann@pfarreifreienbach.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch
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Maiandachten 2025
Pfarrkirche Freienbach 
Mittwoch, 7. Mai, 18:30 Uhr 
Mittwoch, 14. Mai, 18:30 Uhr 
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Gottesdienste
Freitag, 2. Mai – Herz-Jesu-Freitag
09:00	 keine Messfeier in der Marienkapelle
19:30	 Messfeier in der Schlosskapelle

Samstag, 3. Mai
17:30	 Messfeier in Wilen

Sonntag, 4. Mai – 3. Sonntag der Osterzeit
09:15	 Messfeier in Freienbach
	 Dreissigster für Jacob Simonet, Freienbach
	 1. Jahrzeit für Meinrad Späni, Wilen
	 Stiftsjahrzeit für Anny Späni-Lagler, Wilen; für 

Walter und Theres Stocker-Mäder, Bäckerei, 
Freienbach; für Robert und Agnes Lüönd-Fässler, 
Zuckenriet

11:00	 Messfeier in Bäch

Montag, 5. Mai
14:15	 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 7. Mai
17:50	 Rosenkranz in Freienbach
18:30	 Maiandacht in Freienbach

Donnerstag, 8. Mai
16:15	 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 9. Mai
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 10. Mai
17:30	 keine Messfeier in Wilen

Sonntag, 11. Mai – 4. Sonntag der Osterzeit – Muttertag
09:15	 Messfeier in Freienbach
	 Anschliessend sind Sie herzlich zum Muttertags-

Apéro eingeladen.
11:00	 Messfeier in Bäch



Pfäffikon, St. Meinrad
MITTEILUNGEN  

Kollekte – «Chance Kirchenberufe»
Wir wollen Menschen für die Berufe in der katholischen Kirche begeistern – in 
der Öffentlichkeit und in der Kirche selbst …
Nur wenige  Menschen entscheiden sich für einen kirchlichen Beruf. Das 
hat zahlreiche Gründe. Die Erfahrung zeigt aber, dass viele gar nicht  
wissen, welche Berufs- und Entwicklungsmöglichkeiten die katholische 
Kirche bietet. Mit der Kampagne «Chance Kirchenberufe» wollen wir das 
wieder bekannter machen.

PROGRAMM IM JUBILÄUMSJAHR 2025

Morgengebet
Dienstag, 6. Mai, 6:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Meinrad für ca. 15 Minuten.

Vortrag: Als die Insel Ufnau  
noch Pfarrzentrum war!
Mittwoch, 7. Mai, 17:00 Uhr im Pfarreisaal Pfäffikon. Ein 
Vortrag von Br. Niklaus Kuster, Kapuziner, Rapperswil, über 
die Anfänge des Christentums in unserer Region.

Strickkreis der Frauengemeinschaft
Donnerstag, 8. Mai, von 13:30 bis 16:00 Uhr im Turmstübli.

Heimosterkerzen 	
Die Heimosterkerzen wurden in der Osternacht während des 
Gottesdienstes gesegnet. Für Fr. 8.– können sie erworben und 
mit nach Hause genommen werden, um das Licht Christi in die 
eigenen vier Wände zu bringen.

VORANZEIGEN

Ökumenisches Abendgebet 
Am Donnerstag, 15. Mai, um 19:45 Uhr laden die kath. Pfarrämter Pfäffikon 
und Freienbach sowie die ev.-ref.-Kirchgemeinde zum ökumenischen 
Abendgebet auf der Insel Ufnau ein. Dieser Gottesdienst ist geprägt von Ge­
sängen aus Taizé, die von einer Flötengruppe begleitet werden.  
19:05 Uhr Treffpunkt Schiffssteg, 19:15 Uhr Abfahrt Kursschiff, 19:45 Uhr Kir­
che Peter und Paul Insel Ufnau. Hinweis: Wir fahren mit dem Kursschiff auf 
die Ufnau.  Rückfahrt ab Insel Ufnau 20:55 Uhr – Ankunft Pfäffikon 21:03 Uhr. 

Lange Nacht der Kirchen
Freitag, 23. Mai, in der Kirche St. Meinrad
17:55	 Glockengeläut & Credo-Liegestühle
18:00	 bis 18:50  Live-Spraying mit Raphae Fahrnic «Positive Vibes»
	 mit Aperitivo-Italiano
19:45 	 bis 20:30  Lesung mit Br. Niklaus Kuster «Freie Hände für ein 	
	 Leben in Fülle»
21:15	 bis 22:00  Orgel-Klangwelten mit Nathan Schneider
	 «Soundtrack für die Seele – Jazz, Pop, Klassik»

Seite 5
Nummer 18  |  2. Mai 2025Nummer 18  |  2. Mai 2025

Gottesdienste
Freitag, 2. Mai
19:30	 Herz-Jesu-Freitag Schlosskapelle

Samstag, 3. Mai
19:00	 Eucharistiefeier
	 Stiftjahrzeit von Ruth und Karl Feusi-Saladin
	 Josy und Alois Feusi-Gresch
	 Pia Annen-Hobi 

Sonntag, 4. Mai – 3. Sonntag der Osterzeit
10:30	 Eucharistiefeier
15:00	 Eucharistiefeier vietnamesische Mission
19:00	 Rosenkranz

Montag, 5. Mai
13:45  	 Rosenkranz Lobpreis

Dienstag, 6. Mai
09:00	 Eucharistiefeier, anschliessend Rosenkranz

Mittwoch, 7. Mai
06:30	 Morgengebet
16:00	 Eucharistiefeier Pflegezentrum Roswitha

Donnerstag, 8. Mai
09:00	 Eucharistiefeier 

Samstag, 10. Mai
18:30	 Beichtgelegenheit
19:00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 11. Mai, Muttertag
10:00	 Beichtgelegenheit
10:30	 Eucharistiefeier
14:00	 Eucharistiefeier kroatische Mission
19:00	 Rosenkranz

Turmstübli Pfäffikon 
Mittwoch, 21. Mai, 19:30 Uhr 

St. Meinradskirche Pfäffikon 
Mittwoch, 28. Mai, 19:30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat während  Öffnungszeiten Sekretariat während  
der Frühlingsferien 28. April – 10. Mai:  der Frühlingsferien 28. April – 10. Mai:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 Uhr 09:00 –12:00 Uhr 
Nachmittag geschlossenNachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.chmiroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.ch

Urs Zihlmann, Priesterlicher Mitarbeiter Urs Zihlmann, Priesterlicher Mitarbeiter 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch

Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin 
brigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.chbrigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.ch



Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena
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Gottesdienste

Wollerau
17:30	 Eucharistiefeier  

(Hans-Peter Fischer)
	 Stiftsjahrzeit für
	 Peter Meister-Stocker

SONNTAG, 11. Mai
Schindellegi 
09:00	 Eucharistiefeier  

(Hans-Peter Fischer)
	 Erstjahrzeit für
	 Maria Anna und  

Heinrich Zimmermann
	 Stiftsjahrzeit für
	 Martin und Serafina  

Nauer-Höfliger
	 Hubert und Helen  

Müller-Limacher

Wollerau
10:30 	 Eucharistiefeier  

(Hans-Peter Fischer)
	 Stiftsjahrzeit für
	 Ernst und Gabriella  

Iseppi-Di Girolamo

MITTWOCH, 7. Mai
Schindellegi
19:00 	 Maiandacht des Frauenvereins 

Schindellegi, in der Kirche  
St. Anna 

DONNERSTAG, 8. Mai
Wollerau
08:30	 Rosenkranz mit Aussetzung
09:00	 Eucharistiefeier  

(H. Bruhin)

FREITAG, 9. Mai
Schindellegi
08:30	 Rosenkranz
09:00	 Eucharistiefeier  

(H. Bruhin)

4. SONNTAG DER OSTERZEIT
Sonntagskollekte: Diakonie Ausser­
schwyz

SAMSTAG, 10. Mai
Schindellegi
16:15	 Taufe Christian Kälin, Schindellegi

3. SONNTAG DER OSTERZEIT
Sonntagskollekte: Chance Kirchenberufe

Lesejahr C:
Erste Lesung AT: 	 Apg 5,27b–32.40b–41
Zweite Lesung NT: 	Offb 5,11–14
Evangelium: 	� Joh 21,1–19 oder 

21,1–14

SAMSTAG, 3. Mai
Wollerau
17:00	 Beicht- und Seelsorgegespräch 
17:30	 Eucharistiefeier (A. Fuchs)

SONNTAG, 4. Mai
Schindellegi 
09:00	 Eucharistiefeier (U. Zihlmann)
	 Erstjahrzeit für
	 Anna Kälin-Ronner
	 Josef Urs Fuchs

Wollerau
10:30 	 Eucharistiefeier 
	 (H. Fleischmann)
	 Stiftsjahrzeit für
	 Ludwig und Margrit Graf-Thoma

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28
Montag / Mittwoch	 08:30 –11:30 UhrMontag / Mittwoch	 08:30 –11:30 Uhr
Dienstag / Donnerstag / Freitag Dienstag / Donnerstag / Freitag 
08:30 –11:30 Uhr 	 13:30 –16:30 Uhr08:30 –11:30 Uhr 	 13:30 –16:30 Uhr
Regina Moscato, Leitung Regina Moscato, Leitung 
regina.moscato@seelsorgeraum-berg.chregina.moscato@seelsorgeraum-berg.ch

Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.chpfarrer@pfarrei-feusisberg.ch

Hermann Bruhin, mitarbeitender Priester Hermann Bruhin, mitarbeitender Priester 
hermann.bruhin@bluewin.ch hermann.bruhin@bluewin.ch 
Telefon 055 462 17 66Telefon 055 462 17 66

Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin 
Telefon 077 512 85 33Telefon 077 512 85 33

Pikett-Nr. dringende Anliegen:  079 920 27 65Pikett-Nr. dringende Anliegen:  079 920 27 65



MITTEILUNGEN

Sonntagskollekte: Chance Kirchenberufe
Die Kampagne «Chance Kirchenberufe» will Menschen für die Berufe in 
der katholischen Kirche begeistern – in der Öffentlichkeit und in der  
Kirche selbst.  Berufe, die Sinn machen, Arbeit, die den Menschen in den 
Mittelpunkt stellt und viel Gestaltungsfreiraum bietet. Gerne unterstüt­
zen wir diese Kampagne. Wir danken herzlich für Ihre Spende.

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN

Unsere Neugetauften
13.04.	 Jan Jnglin, Wollerau

Wir wünschen der Familie alles Gute und viel Freude mit ihrem Kind.

Unsere Verstorbenen
20.03. 	 Beat Wermelinger, Bäch SZ

Herr, gib ihm die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihm.

Verabschiedungen
Nachdem im Team Laurenz Wouters Ende Februar pensioniert wurde, 
wird auch Anita Höfer vom 1. Mai an in ihren wohlverdienten Ruhestand 
einziehen. Laurenz Wouters hatte schon im Herbst 2023 den Dienst ge­
kündigt, dann aber dankenswerterweise die Kündigung im Frühjahr 2024 
zurückgezogen. Wir danken ihm für seinen theologischen und pädagogi­
schen Einsatz, sein grosses Engagement zugunsten der Vermittlung von 
Religion und Kirche. Sehr viele Schülerinnen und Schüler der Oberstufe 
und Primarschulen werden sich sicher gerne an ihn erinnern. Wir wün­
schen ihm alles Gute für die Zeit der Pension.

Alex Götz wechselte zur reformierten Kirchgemeinde Höfe und wird dort 
das Gesicht der Jugendarbeit prägen. Kindern und Jugendlichen ist er ein 
liebenswerter und angenehmer Begleiter und Pädagoge gewesen. Wir 
wünschen ihm viel Erfolg bei seiner neuen Aufgabe und alles Gute, viel 
Erfreuliches und schöne Momente auch mit seiner Familie.

Der Austritt von Anita Höfer wird eine grosse Lücke im Team und in den 
Herzen der Menschen unseres Seelsorgeraums Berg auftun. Sie hat den 
Arbeitsbereich Diakonie und Gemeindeanimation massgeblich geleitet 
und getragen, wozu nun ganz viele Dienste in und an verschiedenen 
Gruppen unserer Pfarrei gehörten, die früher z. T. in priesterlichen Hän­
den lagen (z. B. das Trauercafé, die Frauengemeinschaft, sozial-diakoni­
sche Arbeit). Auch ihr wünschen wir von Herzen einen guten Übergang 
und Einstieg in die Pension, ihrem erkrankten Mann weiterhin beständi­
ge Genesung, um gemeinsam noch lange viele frohe Wege und Zeiten 
miteinander zu erleben, verbunden mit Gottes reichem Segen und den 
Bestand für alle gesäte Saat in den Herzen der Menschen. Allen danken 
wir von Herzen für ihren Dienst im und am Seelsorgeraum Berg. 

Regina Moscato, Leitung Seelsorgeraum Berg

VEREINE/ GRUPPEN

«Ad hoc Chor»
Alle Daten unter «Chorproben und Chorprojekt» auf:
https://seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/adhocchor/

«Singen im Gottesdienst»
Alle Daten unter «Probenplan» auf:
https://seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/sigodi/

Erzählcafé
Donnerstag, 8. Mai, 14:00 bis 16:00 Uhr,  
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
Wir treffen uns zum Erzählcafé mit dem Thema «Veränderungen». Dies ist 
ein gemeinsames ökumenisches Angebot der Evang.-ref. Kirche Höfe 
und des Seelsorgeraums Berg. � Diakonie Seelsorgeraum Berg

Stubete – Treffpunkt für Jassfreunde
Freitag, 9. Mai, 13:30 bis 17:00 Uhr, Forum St. Anna Schindellegi
Achtung: Die Stubete-Reise wird vom 13. Juni auf den 12. September ver­
schoben. Am 13. Juni findet die Stubete im Forum St. Anna statt.

VORANZEIGEN
 

Maiandachtsreise  
zum Kloster Frauenthal bei Cham und Maiandacht
Montag, 12. Mai, 14:00 bis ca. 20:00 Uhr, Abfahrt bei der Bushaltestelle Wolle-
rau Dorf.

Maibummel 
Dienstag, 13. Mai, 13:30 Uhr, Besammlung bei der Kirche in Schindellegi
Gemütlicher Rundweg, anschliessend Kaffee und Kuchen. Kostenlos und 
ohne Anmeldung. Gutes Schuhwerk von Vorteil. Auch Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen.

Impuls zum Sonntag
Kraft zum UnterwegsseinKraft zum Unterwegssein
Kraft zum UnterwegsseinKraft zum Unterwegssein
wünsche ich dir:wünsche ich dir:
Gottes Bestärkung in deinem Leben.Gottes Bestärkung in deinem Leben.

Mut zur VersöhnungMut zur Versöhnung
wünsche ich dir:wünsche ich dir:
Gottes Wohlwollen in deinem Leben.Gottes Wohlwollen in deinem Leben.

Grund zur HoffnungGrund zur Hoffnung
wünsche ich dir:wünsche ich dir:
Gottes Licht in deinem Leben.Gottes Licht in deinem Leben.

Vertrauen zum MiteinanderVertrauen zum Miteinander
wünsche ich dir:wünsche ich dir:
Gottes Verheissung, sein Volk zu sein.Gottes Verheissung, sein Volk zu sein.

Begeisterung zum AufbruchBegeisterung zum Aufbruch
wünsche ich uns:wünsche ich uns:
Gottes Wegbegleitung und Segen. Gottes Wegbegleitung und Segen. 

Pierre Stutz: Begleitet von guten Mächten. Pierre Stutz: Begleitet von guten Mächten. 
Segensworte für ein ganzes Leben.Segensworte für ein ganzes Leben.



Freie Evangelische Gemeinde Höfe

Impressum Impressum     Redaktion und Verlag: Redaktion und Verlag: 
Theiler Druck AG, Verenastrasse 2, 8832 Wollerau  | Tel. 044 787 03 00 / Fax 044 787 03 01Theiler Druck AG, Verenastrasse 2, 8832 Wollerau  | Tel. 044 787 03 00 / Fax 044 787 03 01

Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Jonathan FriessPfarrer Jonathan Friess

««  Prüft alles   Prüft alles 
und behaltet und behaltet 
das Gute! das Gute!  »»

1. Thessalonicher 5,211. Thessalonicher 5,21

Gottesdienste
Sonntag, 4. Mai
10:00	 Gottesdienst (die Predigt ab ca. 10:30 Uhr im Livestream: 

www.feg-hoefe.ch/live)

Dienstag, 6. Mai
06:30	 Frühgebet

Donnerstag, 8. Mai
09:00	 Frauengesprächsgruppe

Sonntag, 11. Mai
10:00	 Gottesdienst (die Predigt ab ca. 10:30 Uhr im Livestream: 

www.feg-hoefe.ch/live)

Herzlich willkommen!
Gerne laden wir Sie nach dem Gottesdienst zu einem Kaffee ein.
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.feg-hoefe.ch
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23. Mai 2025
18 – 23 Uhr
Bezirk Höfe

Erlebnisräume, 
Klangwelten, 

Special-Guests und 
Begegnungsorte 

laden Sie ein! 
instagram
lndk.hoefe

Lange 
Nacht 

der 
Kirchen

gegenwärtig

gemeinsam

Herzlich 
willkommen

bewegt

ewig

facebook
LNdK Hoefe

Gegründet wurde sie 2005 in Wien und 
erreichte bald andere Länder. Erst 2016 
kam sie in den Kanton Aargau. Mit dabei 
waren 80 Kirchen. 2021 waren es bereits 
8 Kantone mit 470 Kirchen. 2023 fand sie 
in 11 Kantonen an 1110 Orten statt. Jedes 
zweite Jahr ist es jeweils so weit. 

Wir engagieren uns als kleines OK, das 
im Jahr 2024 aus dem ökumenischen 
Konvent im Bezirk Höfe gebildet wurde. 
Kirche bedeutet für uns mehr als die 
verschiedenen Konfessionen, sie ist mehr 
als ein Gebäude. 

Unser gemeinsames Credo für diese 
«Lange Nacht» lautet: gemeinsam – 
bewegt – gegenwärtig –  ewig.

www.langenachtderkirchen.ch

Herzlich willkommen – 
die «Lange Nacht der Kirchen» lädt Sie 
auf eine Entdeckungstour ein

gemeinsam: Als Christen im 21. Jahr-
hundert gemeinsam unterwegs –  
Alex Götz (Religionspädagoge)                 
                                                                                  
bewegt: Von Jesus bewegt sein, um 
wieder andere zu bewegen –  
Rahel Eggenberger (Pfarrerin)                                                                                     

gegenwärtig: Gott erleben im Hier und 
Jetzt – Jonathan Friess (Pastor)                                                                            

ewig: Das Leben ist mehr als wir sehen 
und glauben – Mirek Golonka (Priester)

Wir freuen uns auf kleine und grosse 
Gäste und Besucher, die gerne Neues 
entdecken, an einem Ort verweilen 
möchten und so miteinander und mit  
Gott ins Gespräch kommen!

Euer OK-Team

PS: Auf Social Media erfahren Sie  
fortlaufend mehr über die eingeladenen 
«Special Guests»
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